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Material: 
Acrylgarnsortiment 201.002.600 20 Knäuel à je 50 g 
Häkelnadel 201.004.500 Nr. 5
Deko z.B.::
Wackelaugen 230.000.520 Ø 12 mm; 230.000.510 = Ø 10 mm; 230.000.500 = Ø 7 mm,  je ca. 100 Stk. 
Funny Eyes 230.000.700 200 Stk. noch mehr Dekomaterial unter www.prospiel.ch
 K15.008.007H

Handy-Hülle Grundanleitung
Da Handys verschiedene Grössen ausweisen, handelt es sich hier um eine Grundanleitung.  
Je nach Grösse des Handys, Material und Fadenspannung muss die Anzahl der Maschen angepasst  
werden! In unserem Beispiel verwenden wir Acrylgarn 201.002.300 und eine Häkelnadel 5.

 Häkeln Sie soviele Luftmaschen bis Sie die Breite ihres Handys erreichen. In unserem Muster sind  
dies 12 LM +1 LM (um die Höhe der nächsten Runde zu erreichen) also 13 LM. (Abb. 1)  
(Alle Maschenanzahlen der folgenden Anleitung, beziehen sich auf unser Muster und müssen  
auf das jeweilige Handy angepasst werden.)

In jeweils das vordere Maschenglied werden nun 12 FM gehäkelt (Abb. 2).  
Die Arbeit um 180° drehen und weitere 12 FM in das «hintere» Maschen- 
glied häkeln (Abb. 3), 1 KM um die Runde zu schliessen. Zur besseren  
Orientierung kann ein Rundenmarkierungsfaden (Abb. 4) einlegen.

Nun wird in Runden immer gleich weiter gehäkelt. Jede Runde wird mit einer  
Luftmasche (um die Höhe der neuen Runde zu erreichen) begonnen,  
dann 24 FM und die Runde jeweils mit einer Kettmasche schliessen.  
Also:  1 LM, 24 FM, 1 KM  

Es werden soviele Runden gearbeitet bis die Höhe des Handys erreicht ist.

Wird die Farbe gewechselt sollte die „Erhöhungs-LM“ schon in der neuen  
Farbe gearbeitet werden. Ist die Gesamthöhe erreicht, wird der Faden durchgezogen und alle Fäden unsichtbar auf der Rück-
seite vernäht.

Nach dieser Grundanleitung können individuelle Handyhüllen gehäkelt werden. Verzierungen wie Wackelaugen oder 
Schmucksteine werden am besten mit etwas Heissleim angeklebt. 

Häkel-Handyhülle
individueller Schutz
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Abkürzungen:
LM = Luftmasche
KM = Kettmasche
FM = Feste Masche


